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PRESSEINFORMATION

Rüdiger Jahnel fällt für Weltcup in Schladming mit Kreuzbandriss aus
Pekoll stöhnte nach dem Training: „Die Strecke ist brutal schwierig!“
Schladming, 6. Juli 2007. – Im Vorjahr hatte er mit einem dritten Platz im Four-Cross für die große Sensation aus heimischer Sicht beim UCI Mountainbike-Weltcup in Schladming gesorgt, heuer sucht man den Namen Rüdiger Jahnel vergeblich auf der Startliste. Der Oberösterreicher kam in der Vorwoche beim Downhill-Training in Leogang so unglücklich zu Sturz, dass er sich einen Kreuzbandriss zuzog und damit auf der Planai ebenso auf ein Antreten verzichten muss wie Anita Molcik, die an den Folgen einer Seitenband- und Meniskusverletzung laboriert.
Damit ruhen die rot-weiß-roten Hoffnungen beim Heim-Weltcup auf dem Niederösterreicher Michael Staufer sowie den Steirern Mathias Haas, Markus Pekoll und Petra Bernhard. Staufer holte sich Ende Mai auf der Planai den Staatsmeistertitel im Four-Cross, während Pekoll und Bernhard im Downhill triumphierten. „Ich bin heute im Training drei Läufe gefahren, die Strecke ist brutal schwierig“ keuchte Pekoll. „Man muss bedenken, dass an einem Trainingstag 1.500 Runs absolviert werden. In den Bremszonen entstehen dadurch tiefe Löcher, die den Fahrern konditionell alles abverlangen. Wenn du keine bösen Überraschungen erleben willst, musst du von oben bis unten voll konzentriert sein“, ergänzte der 19-jährige Schladminger, der im Vorjahr als 56. um den Hauch von einer Sekunde an Weltcup-Punkten vorbeigeschrammt war.
Neben Pekoll sorgte zuletzt auch Mathias Haas mit Rang 17 beim Weltcup in Champery (Schweiz) für Aufsehen. „Dort hat alles zusammengepasst. Ich hoffe, dass ich dieses Resultat in Schladming bestätigen kann“, sagte der Steirer. Topfavorit im Downhill ist der Australier Samuel Hill, der nach den Erfolgen in den beiden vergangenen Saisonen heuer nach dem Hattrick auf der Planai greift. Im Vorjahr fuhr der regierende Weltmeister einen gigantischen Vorsprung von mehr als fünf Sekunden auf der 2.100 Meter langen Strecke auf seine Konkurrenten heraus.
Petra Bernhard tritt diesmal nicht nur im Downhill, sondern auch im Four-Cross in die Pedale. „Die Downhill-Strecke habe ich recht gut im Griff, und auch im Four-Cross läuft es ganz gut“, blickt die Halbenrainerin dem Weltcup-Weekend zuversichtlich entgegen. Der Four-Cross geht am Samstag ab 20.00 Uhr als Nachtrennen unter Flutlicht in Szene. Am Sonntag steht die „Tempobolzerei“ im Downhill auf dem Programm (Halbfinale ab 10.00 Uhr, Finale ab 14.00 Uhr).
PRESSEINFORMATION

Programm UCI Mountainbike-Weltcup in Schladming
· Freitag, 6. Juli 2007:
20:00 Uhr: Four-Cross Qualifikation
21:00 Uhr: „My Adventure Party“ im Planai-Stadion

· Samstag, 7. Juli 2007: „Four-Cross Nightrace“
08:00 Uhr: Kleine Zeitung Frühstück
09:00 Uhr: Bike Expo und Downhill-Training
12:00 Uhr: Jump the Pool & Freeskiing-Show
15:00 Uhr: BMX Street- & Freestyle-Show
15:30 Uhr: Publikumsrennen
17:00 Uhr: BMX Street- & Freestyle-Show
18:00 Uhr: Jump the Pool & Freeskiing-Show
20:00 Uhr: Four-Cross Weltcup, Finale mit anschließender Siegerehrung
22:00 Uhr: Party im Zentrum von Schladming

· Sonntag, 8. Juli 2007: „Abfahrtslauf & Familientag“
09:00 Uhr: Bike Expo
10:00 Uhr: Downhill Weltcup, Halbfinale 
13:00 Uhr: VIP-Rennen im Planai-Stadion
14:00 Uhr: Downhill Weltcup, Finale mit anschließender Siegerehrung
Karlheinz Wieser
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